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Protokoll Jahreshauptversammlung 2016 

 

Datum:  18.03.2016, Beginn 19.09 Uhr, Ende 20.30 Uhr 

Ort:          Vereinslokal „Bürgerstuben“, Markt 3, 37671 Höxter 

Einberufen von:          Klaus Gödeke 1. Vorsitzender  

Teilnehmer/innen:      37 Mitglieder; lt. Anwesenheitsliste (s. Anhang) 

 

 
Die nachfolgende Reihenfolge der Themen orientiert sich an der mit der Einladung 
verschickten Tagesordnung. Eine Kopie der Einladung befindet sich zur Einsicht im 
Anhang. 

 

Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2. Protokoll der letzten Versammlung 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Vorstandes und der Abteilungen 

a. Vorstand 
b. Jugendabteilung 
c. Fußball 
d. Volleyball 
e. Breitensport 

5. Kassenbericht 
 Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung des Vorstandes 
7. Vorstellung der neuen Satzung und Diskussion über die Neufassung der 

Satzung 
8. Abstimmung über die Neufassung der Satzung/Aufhebung der alten Satzung 
9. Neuwahlen 
10. Beschlussfassung über evtl. vorliegende Anträge (Anträge müssen 8 Tage vor 

der Versammlung schriftlich eingereicht werden). 
 Beitragsregelung für Inhaber des Huxori-Passes 

11. Verschiedenes 
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1. Begrüßung und Eröffnung 

Um 19:09 Uhr eröffnet Klaus Gödeke in seiner Funktion als 1.Vorsitzender die 
Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die form- und fristgerechte Einladung 
zur Mitgliederversammlung fest. Es erfolgt kein Widerspruch durch die Anwesenden.   

 

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 26. November 2015 wird den 
Anwesenden zur Ansicht vorgelegt. Auf das Verlesen der Niederschrift wird 
verzichtet. 

 

3. Ehrungen 

Es erfolgen zunächst die Ehrungen langjähriger Mitglieder des Vereins. Folgende 
Personen werden in Abwesenheit geehrt: 

Für 10-jährige Mitgliedschaft: Sean Balch, Christoph Hetmaniok, Michael Mühlen, 
Berk-Hasan Karaca, Josef Weskamp, Fabian Steinwachs, Carl Schaefer, Thomas 
Ebeling, Monika Heinemann 

Für 20-jährige Mitgliedschaft: Ursula Srohhoff, Stefan Menne, Maren Kiel, Cornelia 
Preuß. Mario Ritzenhoff wird die Silbernadel überreicht. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft: Ulrich Stelte, Birgit Drüke, Erwin Quade, Christiane 
Plenio, Thomas Gaidzig, Regine Welling wurde bereits im letzten Jahr in einer 
Vorstandsversammlung persönlich geehrt.  

Für 30-jährige Mitgliedschaft: Marius Schlütz 

Für 50-jährige Mitgliedschaft: Ulrich Oyenhausen 

Klaus Gödeke bedankt sich bei allen, die ein Ehrenamt im Verein führen, die sehr oft 
nicht gesehen und viel zu selten gewürdigt werden; insbesondere bei Peter Nolte, 
Klaus Rössing und Willi Behm. Ihnen wird mit einem Präsent gedankt.  

Des Weiteren bedankt sich der 1.Vorsitzender bei allen Helfern, die den Verein 
immer unterstützen sowie bei den Eltern der jüngeren Mitglieder. 

Abschließend geht ein Dankeschön an seine Vorstandskollegen für gute 
Zusammenarbeit, seine Mitarbeiter und an alle, die ihn in seiner Amtszeit als 
1.Vorsitzenden unterstützt haben. 

 

 



 

3 

 

4. Bericht des Vorstandes und der Abteilungen 

a. Vorstand 

 
Dem SV Höxter gehören aktuell 507 Mitglieder an; er setzt sich wie folgt 
zusammen: 

 Fußball Senioren:  162 Mitglieder 

 Fußball Jugend:  245 Mitglieder 

 Breitensport:          73  Mitglieder   

 Volleyball:                27 Mitglieder 

 
Er ist somit einer der stärksten Vereine in Höxter.  

 

b. Jugendabteilung, Murat Ücoluk 

 
Die Jugendabteilung unter dem neu gewählten Jugendobmann Murat Ücoluk, der 
auch den Bericht zu dieser ausführt, wird aktuell von 16 Trainer/Betreuer und 4 
Jugendkoordinatoren betreut. Die Mannschaften setzen sich folgendermaßen 
zusammen:  

● einer Minikicker 
● zwei F-Jugenden 
● drei E-Jugenden 
● zwei D-Jungenden 
● eine C-Jugenden  
● zwei B-Jugenden 
● eine A-Jugend  

 

                     
Jugendkoordinatoren 

 

➢ E-Jugend bis Minikicker: Ulli Schmitz und Michael Neumann 
➢ C- und D-Jugend: Fabian Sündermann 
➢ A- und B-Jugend: Dieter Hasenbein 

 

Marcel Pesa trainiert die A-Jugend. Saisonziel ist hier die Meisterschaft. Die 
Mannschaft hat gute Chancen in die Bezirksliga aufzusteigen. 

Die B1-Jugend mit dem Trainer Kariem Moussa ist zum Saisonbeginn in die 
Bezirksliga aufgestiegen. Der Klassenerhalt im Bezirk ist das erklärte Ziel. 
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In einigen Mannschaften ist die Trainersituation unbefriedigend. Die Trainer der 
C-Jugend bereiten dem Jugendvorstand einige Sorgen.   

Die D1-Jugend wird von Kariem Moussa trainiert. Die Mannschaft spielt auch in 
der Meisterrunde. Sie hat ebenfalls gute Chancen in die Bezirksliga aufzusteigen. 

Die D2-Jugend wird von Andy Grassel und Thomas Gobrecht trainiert. Trotz 
anfänglicher Schwierigkeiten ist der Jugendobmann zuversichtlich, dass die 
Mannschaft die Saison positiv beenden wird.  

Die Trainer Ulrich Schmitz, Michael Neumann, Puoti Francesco und Birgit 
Kuhlenbeck betreuen die Minikicker, die Mannschaften der F- und E-Jugend. Sie 
benötigen dringend Entlastung. Manche Trainer trainieren mehrere 
Mannschaften. Der Vorstand bemüht sich um Verstärkung. 

Christian Reisige, der am 16.02.2016 in der Versammlung der Jugendabteilung 
zum Pressewart ernannt wurde, wird sich um die Öffentlichkeitsarbeit kümmern. 
Durch vermehrte Medienpräsenz will man die Beziehungen zur Öffentlichkeit 
verbessern.  

Der Jugendobmann bedankt sich bei allen Trainern, Helfern und Betreuern für die 
geleistete Arbeit und für die Unterstützung.  

Unterbrechung der Tagesordnung 

Klaus Gödeke begrüßt Herrn Drüke von der Presse 

Ende der Unterbrechung und Fortsetzung der ursprünglichen Tagesordnung 

 

c. Fußball, Elmar Gierse  

                    1. Vorsitzender, Klaus Gödeke                      

 
Die Fußballabteilung ist in verschiedene Mannschaften unterteilt, weshalb der Bericht 
nach selbigen gegliedert erfolgt. 

Klaus Gödeke und Elmar Gierse führen den Bericht über die Fußballabteilung 
aus. 

 

 1. Mannschaft 

 
Zunächst lobt Klaus Gödeke die Mannschaft, die einen 3:1 Sieg beim 
letzten Turnier gegen Brakel verbuchen konnte. Er bedankt sich bei der 
Mannschaft für den Einsatz, trotz holpriger Hinserie und 
Abstiegswahrscheinlichkeit. Elmar Gierse bestärkt die Mannschaft, sie sei 
die erste im Kreis.  Die Umstrukturierung der Mannschaft, die zum 
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Saisonstart durchgeführt wurde, sei die richtige Entscheidung gewesen. 
Der Mannschaft wird großes Vertrauen entgegengebracht. Elmar Gierse 
gesteht ein, in der Vergangenheit zu viel auf die 1. Mannschaft gesetzt zu 
haben. Gleichwohl sei sie unbestritten “das Zugpferd” des Vereins. 

 

 2. Mannschaft 
 

Klaus Gödeke lobt die 2.Herrenmannschaft für die erfolgreiche Hinserie. 
Die Wahrscheinlichkeit, dass die Mannschaft aufsteigt, ist sehr groß. 

Elmar Gierse lobt ebenfalls die 2. Herrenmannschaft.  Das Team konnte 
dreizehn Siege von vierzehn Möglichkeiten erzielen. 

 

 Alte Herren  
 

Des Weiteren geht die Gratulation von Klaus Gödeke und Elmar Gierse an 
die Ü-50-Senioren, die in der letzten Woche den Titel der 
Hallenkreismeisterschaft errangen.  

 

d. Volleyball, Ludger Mahrenholz 
 

Die Volleyballabteilung besteht derzeit aus 27 Mitgliedern. Sie setzt sich wie folgt 
zusammen: 

 zwei Hobbygruppen; eine davon besteht zum großen Teil aus Flüchtlingen 
und   Asylbewerbern 

 einer weiblichen Jugend; nimmt am Spielbetrieb noch nicht teil. 

 einer 1.Damenmannschaft; spielt in der Bezirksliga. Sie könnten den 6. Platz 
in der Liga erreichen. Seine Anerkennung gilt den Damen der 1.Mannschaft 
für den gelungenen Sieg im Kreispokal.  

Ludger Mahrenholz betont die Wichtigkeit der Integration. Sport sei hierfür eine 
gute Möglichkeit. 

Unterbrechung der Tagesordnung 

Klaus Gödeke begrüßt den Trainer der B-Jugend, D-Jugend und der  

2. Mannschaft, die jetzt dazukommen.  

Ende der Unterbrechung und Fortsetzung der ursprünglichen Tagesordnung 
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e. Breitensport, Regine Welling 
 

Der Bericht über die Abteilung des Breitensports wird von Regine Welling 
erstattet. Die Abteilung gliedert sich in vier verschiedenen Gruppen; einer 
gemischten aus Damen und Herren, zwei Damen und einer Herrenmannschaft. 
Sie erklärt, dass neue Mitglieder erwünscht seien. 

 

5.  Kassenbericht 2015 

       Der Kassenbericht über das Jahr 2015 wurde vom Schatzmeister Christoph Pottmeier erstellt 
und selbigen vorgetragen. 

In 2015 beträgt der Gesamtumsatz der Einnahmen 130.000,00€.  Diese werden zum 
großen Teil aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden erzielt.  

Es müssen Möglichkeiten gefunden werden, um die Einnahmen zu erhöhen. Dabei 
sei es irrelevant, ob dies durch die Akquise neuer Sponsoren, Werbepartner o.Ä. 
geschieht. Man müsse außerdem mehr Zuschauer zu den Spielen locken, um die 
Einnahmen durch Eintrittsgelder zu erhöhen. 

Es folgt der Bericht des Kassenprüfers Klaus Rössing. 

Die Buchführung erfolgt ordnungsgemäß. Das Protokoll der Kassenprüfung ist 
vorhanden und befindet sich zur Einsicht im Anhang. 

 

6. Entlastung des Vorstandes 

Klaus Gödeke stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Sie wird mit einer 
Stimmenthaltung durch die anwesenden Mitglieder erteilt. 

 

7. Vorstellung der neuen Satzung und Diskussion über die Neufassung der     
Satzung;  

Die Satzung ist vorhanden und befindet sich zur Einsicht im Anhang. 

Die neue Satzung wurde unter fachkundiger Anleitung eines Juristen und 
Steuerberaters erstellt und mit dem zuständigen Finanzamt abgestimmt.  

Die Satzung ist in Paragraphen unterteilt, weshalb der Bericht nach selbigen 
gegliedert erfolgt. 

● § 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 
● § 2 Zweck 
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● § 3 Gemeinnützigkeit 
● § 4 Erwerb der Mitgliedschaft 
● § 5 Arten der Mitgliedschaft 
● § 6 Beendigung der Mitgliedschaft 
● § 7 Beiträge  
● § 8 Haftung 
● § 9 Vereinsorgane 

 
      Organe des Vereins sind:  
 

• die Mitgliederversammlung; 
• der geschäftsführende Vorstand; 
• der erweiterte Vorstand; 
• die Jugendversammlung; 
• der Jugendvorstand. 

● §10 Mitgliederversammlung 
● §11 Vorstand 

 

1. Der geschäftsführende Vorstand gem. §26 BGB besteht aus: 

 
➢ dem 1.Vorsitzenden 
➢ und zwischen drei und fünf weiteren Personen  

Je zwei dieser Vorstandsmitglieder vertreten den Verein gerichtlich 
und außergerichtlich gemeinsam.  

2. Der erweiterte Vorstand setzt sich zusammen aus dem geschäftsführenden 
Vorstand, dem Ressortleiter Jugend und drei weiteren Personen. Der 
erweiterte Vorstand kann bei Bedarf um weitere Personen ergänzt werden. 

 
● § 12 Vereinsjugend 
● § 13 Kassenprüfer 
● § 14 Auflösung des Vereins 

 

  Änderungsvorschlag zu §10; vorgetragen durch Christoph Pottmeier. 

§ 10 Mitgliederversammlung  

3. Die Anträge sind zu begründen und müssen dem geschäftsführenden 
Vorstand spätestens am 15.01. des Jahres schriftlich unter Angabe des 
Namens zugehen. Die verspätet eingegangenen Anträge können 
grundsätzlich nicht berücksichtigt werden.“  

Soll wie folgt aussehen:  
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„3. Die Anträge sind zu begründen und müssen dem geschäftsführenden 
Vorstand mindestens acht Tage vor der Versammlung schriftlich unter 

Angabe des Namens zugehen. Die verspätet eingegangenen Anträge 
können grundsätzlich nicht berücksichtigt werden.“   

➢ Dieser soll den bestehenden Absatz ersetzen.  
 

Hans Marbach wendet ein, man müsse neben dem 1.Vorsitzenden die 
anderen Vorstandsmitglieder konkretisieren, sonst wisse niemand, 
welcher Aufgabenbereich ihm obliege. In der neuen Satzung wird dies 
nicht aufgenommen.  

 

8. Abstimmung über die Neufassung der Satzung/Aufhebung der alten 
Satzung. 

Die Satzung wird mit einer Stimmenthaltung durch die anwesenden Mitglieder 
beschlossen.    

Die alte Satzung wird damit aufgehoben. 

 

9. Neuwahlen 

Klaus Gödeke bedankt sich bei den scheidenden Vorstandskollegen Hans Marbach 
und Christoph Pottmeier für die geleistete Arbeit. Ihnen wird zum Dank ein 
Blumenstrauß überreicht.  

 

1. Geschäftsführende Vorstand 
 

Hans Marbach wird als Wahlleiter vorgeschlagen. Die Wahl erfolgt unter 
Enthaltung einer Stimme. Er bedankt sich bei Klaus Gödeke und seinen 
Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit.  

Klaus Gödeke schlägt Dietlef Bitterberg als 1.Vorsitzenden vor. Dieser nimmt 
den Vorschlag an und wird mit einer Stimmenthaltung und ohne Gegenstimme 
gewählt. Mit seiner Wahl zum 1.Vorsitzenden übernimmt Dietlef Bitterberg 
ebenfalls die Wahlleitung.  

Dietlef Bitterberg schlägt Klaus Gödeke als 2.Vorsitzenden vor; die Wahl 
erfolgt einstimmig. 

Werner Lange wird von Dietlef Bitterberg für das Amt des Passwesens 
vorgeschlagen; seine Wahl erfolgt einstimmig. 
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Dietlef Bitterberg schlägt Elmar Gierse als Geschäftsführer vor; die Wahl 
erfolgt mit Enthaltung einer Stimme. 

Dietlef Bitterberg schlägt Thomas Viehöfer für das Amt des sportlicheren 
Leiters vor; die Wahl erfolgt mit Enthaltung einer Stimme. 

 

2. Für den erweiterten Vorstand werden gewählt:  
 

Dietlef Bitterberg schlägt Murat Ücoluk, den amtierenden Jugendobmann, für 
das Amt des Koordinators der Jugendabteilung und Karl-Heinz Hörnlein für 
den Bereich Sportbetrieb und Sportstätten, sowie Regine Welling für den 
erweiterten Vorstand vor; die Wahlen erfolgen einstimmig. 

Dietlef Bitterberg schlägt außerdem Ludger Mahrenholz für den erweiterten 
Vorstand vor; Wahl erfolgt unter Enthaltung einer Stimme.  

 

10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge. 
 

• Beitragsregelung für Inhaber des Huxori-Passes 
 

➢ Aktuell gilt für Inhaber des Huxori-Passes eine Beitragsermäßigung 
von 50% sowie eine Eintrittspreisermäßigung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene.  Klaus Gödeke stellt den Antrag, ab 
dem 01.07.2016 für Inhaber des Huxori-Passes eine 
Beitragsermäßigung und eine Eintrittspreisermäßigung von 50% für 
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 18 Jahren zu gewähren. 
Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen. 
 

➢ Weiterhin stellt Klaus Gödeke den Antrag, die Mitgliedsbeiträge für 
Jugendspieler unter sechs Jahren zum 01.Januar des folgenden 
Jahres von 10€ auf 5€ herab zu setzen. Der Antrag wird mit einer 
Gegenstimme beschlossen. Der neue Beitragssatz tritt damit ab 
Januar 2017 in Kraft.      

 

 

11. Verschiedenes 

 

Für den Verkauf von Bratwurst auf dem Sportplatz wird der Wunsch nach 
Geflügelbratwurst geäußert. Man will diesem Wunsch nachgehen. 
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Wolfgang Ditter verweist an dieser Stelle darauf, dass es seitens der Schiedsrichter 
Beschwerden hinsichtlich mangelnder Betreuung gegeben habe und er in Zukunft 
keine Unterschrift für den Ordnungsdienst mehr abgeben würde und folglich keine 
Verantwortung dafür übernehmen wolle. 

Ein Mitglied der Fußballabteilung merkt an, die Trikotfarbe der Fußballer 
unterscheide sich zu der der Volleyballabteilung, wobei doch alle Mitglieder des 
selbigen Vereins seien. Die Farbe wechsle jährlich, erwidert Ludger Mahrenholz, 
Abteilungsleiter des Volleyballs. 

Es wird der Wunsch geäußert, alle Vereinsmitglieder sollten einheitlich gestaltete 
Kleidung tragen.    

Des Weiteren wird angemerkt, dass es weitere langjährige Mitglieder im Verein gäbe, 
die ebenfalls gewürdigt werden möchten.  

Für die Unterstützung und die geleistete Arbeit bedankt sich Klaus Gödeke zum 
Abschluss seines Amtes nochmals bei allen Vorstandmitgliedern, Trainer, Betreuern, 
Helfern, Sponsoren, Eltern und übergibt das Wort an seinen Nachfolger.  

Es folgt eine persönliche Vorstellung von Dietlef Bitterberg. Er bedankt sich bei allen 
Anwesenden für das Vertrauen, das sie ihm durch die Ernennung zum 
1.Vorsitzenden entgegengebracht haben. 

  Um 20:30 Uhr wird die Sitzung durch Dietlef Bitterberg geschlossen.  

 

 

 

 


